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	Obergimpern
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Bewirtung: Getränke und Speisen nach „Besen-Art“,

zu Besen-Preisen durch die Metzgerei Gollerthan

und Barbetrieb durch den SVB

Bonfeld • Bislandhalle
29. Januar
   2011

Unkostenbeitrag 5,- / 

Mitglieder SVB - Eintritt frei!

Veranstalter: SV Bonfeld 1956 e.V.
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BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung

am Dienstag, 1.2.2011, ab 19.00 Uhr im Ratssaal im 
Bürgerzentrum Siegelsbach 
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
  1. Bürgerfragestunde
  2. Beratung und Beschlussfassung über die Feststellung der 

Jahresrechnung und des Rechenschaftsberichts 2009.
  3. Einbringung der Entwürfe für den Haushaltsplan und die 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011.
  4. Änderung der Satzung über die Freigabe der verkaufsoffe-

nen Sonntage anlässlich des Frühlingsfestes.
  5. Vorbereitung der Landtagswahl 2011

a) Festlegung des Wahlbezirks
b) Bestimmung des Wahlraums
c) Besetzung der Wahlvorstände
d) Verschiedenes

  6. 380-kV-Hochspannungsleitung Hüffenhardt-Großgartach der 
EnBW

  2. Planänderungsverfahren nach §§ 43 ff. EnWG und § 73 Abs. 
8 LVwVfG

 hier: Stellungnahme der Gemeinde Siegelsbach
  7. Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderats
  8. Baugesuche
  9. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
10. Bekanntgaben und Anfragen
11. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen. 
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt. Än-
derungen an der Tagesordnung bleiben vorbehalten.
gez. Kremsler, Bürgermeister

Bevölkerungsstatistik

Juli 2010
Stand: 30.6.2010                             1.679
Geburten:                                                        0
Zuzüge:                                                           9
Wegzüge:                                                      14
Sterbefälle:                                                      0
Stand: 31.7.2010                             1.674
August 2010
Stand: 31.7..2010                             1.674
Geburten:                                                         0
Zuzüge:                                                            3
Wegzüge:                                                       24
Sterbefälle:                                                       1
Stand: 31.8.2010                              1.652
September 2010
Stand: 31.8.2010                             1.652
Geburten:                                                        0
Zuzüge:                                                           8
Wegzüge:                                                      23
Sterbefälle:                                                      0
Stand: 30.9.2010                              1.637
Oktober 2010
Stand: 30.9.2010                              1.637
Geburten:                                                         1
Zuzüge:                                                            9
Wegzüge:                                                         9
Sterbefälle:                                                       2
Stand: 31.10.2010                              1.636

November 2010
Stand: 31.10.2010                              1.636
Geburten:                                                         2
Zuzüge:                                                            6
Wegzüge:                                                         9
Sterbefälle:                                                       1
Stand: 30.11.2010                              1.634
Dezember  2010
Stand: 30.11.2010                              1.634
Geburten:                                                         0
Zuzüge:                                                          20
Wegzüge:                                                       24
Sterbefälle:                                                       2
Stand: 31.12.2010                              1.628

Veranstaltungen im Februar 2011
3.2. Ev. u. kath. 

Kirchengemeinde
Ökumenischer The-
menabend

Ev. 
Gemeindehaus

9.2. Landfrauenverein Vortrag: Schlaganfall 
– Bewusst die zweite 
Chance im Leben ge-
stalten (Fortsetzung)

Gasthaus 
zur Eisenbahn

10.2. Ev. u. kath. 
Kirchengemeinde

Ökumenischer The-
menabend

Ev. 
Gemeindehaus

11.2.-
13.2.

MGV 
„Eintracht 1906“

Skiausfahrt

12.2. Feuerwehr Generalversammlung Gasthaus 
zur Eisenbahn

14.2. Kath. Kirchenge-
meinde St. Georg 
Siegelsbach – 
Seelsorgeeinheit 
Bad Rappenau

Gottesdienst für Lie-
bende

Bad Rappenau, 
kath. Kirche

15.2. Ev. 
Kirchengemeinde

Café im Schloss Ev. 
Gemeindehaus

17.2. Ev. u. kath. 
Kirchengemeinde

Ökumenischer The-
menabend

Ev. 
Gemeindehaus

18.2. Gewerbeverein Mitgliederversamm-
lung

Mühlenschenke

23.2., 
14.30 Uhr

Landfrauenverein Vortrag: Entdecke die 
Gelassenheit

Gasthaus 
zur Eisenbahn

24.2. Ev. u. kath. 
Kirchengemeinde

Ökumenischer 
Themenabend

Ev. 
Gemeindehaus

25.2. Radsportfreunde Generalversammlung Gasthaus 
zur Eisenbahn

25.2. Kath. Kirchenge-
meinde St. Georg 
Siegelsbach – 
Seelsorgeeinheit 
Bad Rappenau

Tag der 
„Ewigen Anbetung“

Kath. Kirche

26..2. MGV 
„Eintracht 1906“

Generalversammlung Gasthaus 
zur Eisenbahn

Schornsteinreinigung und Feuerstättenschau in 
Siegelsbach

Ab sofort findet in Siegelsbach die allgemeine Schornsteinreini-
gung statt. 
Gleichzeitig wird die Feuerstättenschau durchgeführt.
Die Eigentümer und Besitzer von Grundstücken und Räumen 
sind nach (§ 1.3.) des SchfG. verpflichtet, dem Bezirksschorn-
steinfegermeister bei der Feuerstättenschau Zutritt zu den 
Grundstücken und Räumen zu gestatten.

Information an alle Grundstücksbesitzer und Eigentümer 
zum neuen „Feuerstättenbescheid“
Als Ihr Bez.-Schornsteinfegermeister bin ich durch das Gesetz 
zur Neuregelung des Schornsteinfegerwesens von nun an ver-
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pflichtet, Ihnen einen Bescheid bei jeder Feuerstättenschau 
auszustellen. Bei Änderung an den Feuerstätten oder einer 
Nutzungsänderung muss dieser Bescheid ebenfalls ausgestellt 
werden. Durch Verordnung des Gesetzgebers sind Feuerstät-
tenbescheide für Sie kostenpflichtig.
Bitte bewahren Sie dieses Dokument sorgfältig auf, es bildet die 
Rechtsgrundlage für die bei Ihnen durchzuführenden Kehr- und 
Überprüfungsarbeiten. 
Bis Ende 2012 werde ich dafür Sorge tragen, dass alle gesetzli-
chen Fristen und Vorgaben eingehalten werden. Bis zu diesem 
Zeitpunkt werde ich in den gewohnten Abständen zu Ihnen kom-
men und gewährleisten, dass Ihre Feuerungsanlagen weiterhin 
sicher und effizient sind. 
Auch danach müssen Sie sich selbst um nichts kümmern, wenn 
Sie mich weiter beauftragen.
Andernfalls sind Sie ab Januar 2013 als Eigentümer dafür ver-
antwortlich und haftbar, dass alle im Feuerstättenbescheid vor-
gegebenen Arbeiten fristgerecht und ordnungsgemäß ausge-
führt werden. Zusätzlich sind Sie verantwortlich für die Übermitt-
lung der Daten der Schornsteinfegerarbeiten an mich als den 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger. Dies muss mittels 
eines speziell dafür vorgegebenen Formblattes erfolgen. Der 
Gesetzgeber möchte hierdurch ein Mindestmaß an Sicherheit 
gewährleisten. Hoheitliche Tätigkeiten wie beispielsweise Bau-
abnahmen und Feuerstättenschau, bleiben weiterhin in meiner 
Zuständigkeit. Sie sehen, vieles wird anders und komplizierter. 
Machen Sie es sich einfach und entscheiden Sie sich für unsere 
bewährte Zusammenarbeit.
Gerd Kritter
Bez.-Schornsteinfegermeister
Am Kuhnberg 14
74906 Bad Rappenau-Obergimpern
Tel. 07268/602
Fax 07268/919883

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

DLRG OG Gundelsheim

Jugend
Wir haben am vergangenen Samstag mit dem Training im Hal-
lenbad Haßmersheim wieder begonnen. 
Die Trainingszeiten sind wie folgt:
Schwimmkurs: 15.00 - 16.00 Uhr
Übergangstraining: 16.00 - 17.00 Uhr
Jugendtraining: 17.00 - 18.00 Uhr
Aktiventraining: 18.00 - 19.00 Uhr
Über neue Gesichter ab dem Übergangstraining würden wir uns 
sehr freuen. Also, wer Lust hat bei uns mitzumachen schaut ein-
fach mal am Samstag vorbei.

DRK Seniorenclub ,,Goldener Herbst“

Zu unserem ersten Nachmittag im neuen Jahr, treffen wir uns 
am Mittwoch, den 2. Februar wie gewohnt um 14.30 Uhr im BüZ. 
Herr Dr. Dietrich (Siegelsbach) wird bei uns zu Gast sein und 
uns zum Thema „Patientenverfügung“ alles Wichtige erklären. 
Zu diesem informativen Nachmittag, an dem es um ein uns alle 
betreffendes Thema geht, laden wir alle Siegelsbacher Senioren 
ganz herzlich ein und freuen uns auf das erste Wiedersehen im 
Jahr 2011.

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 28.1.2011 um 18.00 
Uhr zur Übung.
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 12. Februar 2011 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus 
„Zur Eisenbahn“ in Siegelsbach unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt. Hierzu sind alle Feuerwehrkameraden/-innen 
recht herzlich eingeladen.
Hierfür ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
  1. Begrüßung durch den Kommandanten
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Kommandanten
  4. Bericht des Sprechers der Jugendfeuerwehr
  5. Bericht des Schriftführers
  6. Bericht des Kassiers
  7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
  8. Ehrungen
  9. Grußworte der Gäste
10. Verschiedenes

LandFrauenverein Siegelsbach

Info - Gymnastikstunde 
Hallo liebe Landfrauen,
am Mittwoch, 2. Februar 2011 findet die nächste Gymnastikstun-
de statt. Treffpunkt: 20.15 Uhr – Sporthalle
Wir freuen uns auch auf „neue“ Besucherinnen. Einfach mal 
kommen und „reinschnuppern“.
Bis dahin. Eure Übungsleiterin Heidi 
Vortrag
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder sowie zahlreichen Gä-
sten zum Vortrag: 
Thema: „Schlaganfall – Vortrag 2“
Bewusst die 2. Chance im Leben gestalten mit Lebensfreude – 
neue Lebensqualität
Mittwoch, 9. Februar 2011 
Referent: H. Leo Imhoff
Beginn: 20.00 Uhr
Gasthaus „Zur Eisenbahn“ in Siegelsbach
Wir treffen uns, wie gewohnt, um 19.30 Uhr, damit die Getränke- 
und Essensbestellungen „getätigt“ werden können. Somit kann 
der Vortrag pünktlich um 20.00 Uhr beginnen. Vielen Dank!
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen und natürlich 
auch an die Männer.
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MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V. 

„Siegelsbacher Winterzauber“ 
Am Samstag, 29. Januar verwandelt der MGV erstmalig ab ca. 
16 Uhr den Vorplatz des Bürgerzentrums zum „Siegelsbacher 
Winterzauber“. Hierzu dürfen wir Sie zusammen mit der Grund-
schule Siegelsbach herzlichst einladen. 
Neben kulinarischen Leckereien wie zum Beispiel original Thü-
ringer Bratwurst, Krautschupfnudeln, Wintergulasch, Waffeln, 
Stockbrot zum „Lagerfeuerbacken“ oder den verschiedensten 
heißen Getränken mit denen wir Sie verwöhnen werden, ste-
hen Pferdekutschfahrten durch das winterliche Siegelsbach, 
eine Tanzaufführung sowie ein Malwettbewerb der Kinder der 
Grundschule Siegelsbach mit Prämierung der besten Arbeiten 
und ein Gesangvortrag vom MGV auf dem Programm. Den 
Abend können Sie dann anschließend bei passender Musik in 
der (Schnee-)Bar ausklingen lassen. Wir freuen uns heute schon 
darauf Sie beim Winterzauber zu „verzaubern“. 
Lassen Sie sich überraschen, schauen Sie bei uns vorbei.
Proben
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, den 28.1.2011 wie 
folgt statt (Achtung! geändert): 
ab 19.45 Uhr MGV Männerchor, 
ab 21.00 Uhr Frauenchor MeloDiven mit MGV Männerchor ge-
meinsame Probe.

Schachfreunde Siegelsbach
SF Siegelsbach 1 - SC Eppingen 6 4,5:3,5
SF Siegelsbach 2 - SV Walldorf 4 2,0:2,0
Die Gastgeber, Eppingen 6, präsentierten sich unerwartet stark, 
sodass die Erste mit einem Spieler weniger nur knapp gewinnen 
konnte. 
Einzelergebnisse: J. Kraus 0, M. Baumgartner 1, W. Jung 1, W. 
Bischoff 1, B. Jüngert 1, E. Baumgartner 0, L. Michel 0,5. Brett 8 
ging kampflos an Eppingen 6.
Siegelsbach 1 belegt in der Kreisklasse B nach dem 5. Spieltag 
Platz 4 mit 10 Punkten. Die Zweite erkämpfte in der D-Klasse 
gegen Walldorf 4 ein Unentschieden, bleibt aber dennoch mit 4 
Punkten vorletzter in der Kreisklasse D1.

Einzelergebnisse: Dr. Dietrich 1, Ö. Aksoy 1, B. Aksoy 0, Brett 4 
ging kampflos an Walldorf.
In Runde 6 haben unsere Mannschaften am So, 13.2.11, 9 Uhr 
im Gasthaus „Zur Eisenbahn“, Heimrecht. Siegelsbach 1 spielt 
gegen SC Dielheim 3 und Siegelsbach 2 gegen SC Dielheim 4.
Wir gratulieren Enis Boz zum Gewinn der Vereinsjugendmeister-
schaft 2010.

Sportclub 1921 Siegelsbach e. V.

Winterfeier
Am letzten Samstag fand die Winterfeier im kleinen Rahmen 
statt, da wir, der „SCS“, dieses Jahr das 90-jährige Jubiläum fei-
ern. Die Spieler der Senioren und Reservemannschaft, Trainer, 
Ausschussmitglieder, Vorstandschaft  und Helfer des SCS  feier-
ten in geselliger Runde. 
Heino Dämmig berichtete über die Hinrunde 2010/2011. 
Ein Höhepunkt des Abends war das Quiz, bei dem alle Anwe-
senden gemeinsam viel Spaß hatten. 
Für die Mühe hierfür vielen Dank an Heino Dämmig!
Unsere Seniorenmannschaft ist bereits wieder in der Trainings-
phase und wir erhoffen uns eine erfolgreiche Rückrunde. 
Die Vorstandschaft

F-Jugend 
Ergebnis beim Hallenturnier am 23. Januar 2011 in Sulzfeld
SV Bargen II - SC Siegelsbach 0:4
SC Siegelsbach - SV Neidenstein 4:0
FV Elsenz - SC Siegelsbach 1:3
SV Bargen I - SC Siegelsbach 1:1
SC Siegelsbach - VfL Mühlbach 2:4
1899 Hoffenheim III - SC Siegelsbach 0:1

Tennisclub Siegelsbach e.V.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 28. Januar 2011, um 20.00 Uhr findet im Gast-
haus zur Eisenbahn die Mitgliederversammlung des Tennisclubs 
Siegelsbach statt. Hierzu werden alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung 
  2. Feststellung der Tagesordnung 
  3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
  4. Bericht des Kassiers 
  5. Bericht der Kassenprüfer 
  6. Bericht der Jugendwartin 
  7. Bericht des Sportwartes 
  8. Aussprache über die Berichte 
  9. Entlastung des Vorstandes 
10. Neuwahlen (Kassenprüfer) 
11. Verschiedenes 
Da bei der Mitgliederversammlung mehrere Termine besprochen 
werden sollen, bitten wir unsere Mitglieder ihren Terminkalender 
mitzubringen.

Treffen der ehemaligen Depot-Angehörigen

Das nächste Treffen findet am Dienstag, 8. Februar 2011 um 
14.00 Uhr im Gasthaus zur Eisenbahn statt. Rückfragen unter 
06268/499 bei H. Guth.

VHS Unterland

Frühjahrssemester 2011 
In der folgenden Kurzübersicht finden Sie die Kursangebote der 
VHS Unterland im nächsten Halbjahr. 
Die Gebühren gelten jeweils bei der im Programmheft angege-
benen Mindestteilnehmerzahl. 
Die ausführlichen Beschreibungen der Angebote, die Kontakt-
daten und die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie im 
Programmheft der VHS Unterland und im Internet unter www.
vhs-unterland.de.
Außenstellenleitung:
Ulrike Trabold, Tel. 06269/428479
E-Mail: siegelsbach@vhs-unterland.de 

Jeweils um 19.30 Uhr  
im Evangelischen Gemeindehaus 

 
Die katholische und die evangelische 

Kirchengemeinde Siegelsbach  
laden Sie herzlich dazu ein! 

 

Ökumenische Bibelwochen 
Himmel – Erde… 

und zurück 

Texte aus dem Epheserbrief 
 

 
 

Donnerstag, 3. Februar  
Gottes segensreicher Plan 

(Epheser 1, 3-14) 
Pastoralreferentin Monika Haas  

 
 
 

Donnerstag, 10. Februar 
Das neue Leben  
durch Christus 
(Epheser 2, 1-10 ) 

Pfarrer Daniel Fritsch 
 
 

 
 
 

Donnerstag, 17. Februar 
Die Einheit durch den Geist 

(Epheser 4, 1-16) 
Pfarrer Wolfgang Gätschenberger  

 
 

 

Donnerstag, 24. Februar 
Die Wende sichtbar machen 
 (Epheser 4, 22 - 5,2 + 5, 8-20) 

Gemeindereferentin  
Nathalie Wunderling 

Pastoralassistentin Sandra Bergheim 
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Februar 2011
111.30115.si Autogenes Training 
Mo., 21.2., 19.30-20.30 Uhr, 8-mal, € 40,-
111.30205.si Rückenfit mit Pilates am Vormittag
Di., 22.2., 9.00-10.00 Uhr, 14-mal, € 48,-
111.30265.si Aerobic – Powerkurs am Feierabend
Di., 22.2., 19.00-20.00 Uhr, 10-mal, € 35,-
März 2011
111.20570.si Acrylmalen im Frühling für Kinder von 7 bis 
11 Jahren
Sa., 26.3., 10.00-13.00 Uhr, 1-mal, € 12,-
Mai 2011
111.30120.si Progressive Muskelentspannung nach Ja-
cobson zum Kennenlernen
Mo., 9.5., 19.30-20.30 Uhr, 4-mal, € 22,-
Neuer Service der VHS Unterland 
Wie gut sind meine Sprachkenntnisse? 
Sie möchten gern Ihre Sprachkenntnisse in einer Fremdsprache 
auffrischen oder erweitern. Aber: Wie finden Sie heraus, welcher 
Kurs jetzt für Sie der richtige ist, damit Sie weder gelangweilt 
noch überfordert sind? 
Die Volkshochschule Unterland bietet Ihnen zwei Möglichkeiten 
herauszufinden, auf welcher Niveaustufe sich Ihre Sprachkennt-
nisse ansiedeln lassen – die wichtigste Voraussetzung, damit 
Sie ein passendes Kursangebot für sich finden. 
Entweder besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.vhs-
unterland.de und klicken auf der Startseite „Informationen zum 
Sprachangebot“ an. Dort finden Sie verschiedene online-Tests 
zur Selbsteinschätzung und weitere Informationen zum Pro-
grammbereich Sprachen. 
Gerne beraten wir Sie aber auch persönlich. Bitte wenden Sie 
sich an Patricia Pfitzenmaier, Tel. 07131/5940140 oder pfitzen-
maier@vhs-unterland.de. 
Das komplette Kursangebot finden Sie im Internet und in den 
neuen Programmheften der VHS Unterland, die ab dem 25. Ja-
nuar für Sie ausliegen. 
Jetzt einsteigen – die neuen Kurse beginnen Ende Februar! 

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert

Sprechtag in Bad Rappenau
Für die Städte Bad Rappenau, Bad Wimpfen und Gundelsheim 
sowie für die Gemeinden Kirchardt, Offenau und Siegelsbach 
wurde ein Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Bad 
Rappenau eingerichtet. Durch die Organisationsreform in der 
Rentenversicherung können alle Versicherten der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft, Bahn, See und der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg beraten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 2.2.2011 von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.15 bis 16.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Bad Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau, im Erdge-
schoss, Zimmer Nr. 42 statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen 
durchgeführt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf 
Kontenklärung) ist nicht möglich. Wir bitten für die Sprechtage 
um vorherige Terminvereinbarung unter Angabe der Renten-
versicherungsnummer bei der Stadtverwaltung Bad Rappenau, 
Herrn Gabel unter Telefon 07264/922312.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung gibt Aus-
kunft und berät über alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilita-
tions- und Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit 
dem Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden 
ist. Es können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften ge-
prüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen und der Personal-
ausweis oder Reisepass mitgebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versichertenkonto des/der 
Ehepartners/-in ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

BEKANNTMACHUNGEN
DES LANDRATSAMTES

„FIONA“-Schulungen des Landwirtschaftsamts

Das Landwirtschaftsamt bietet in der Heilbronner Fachschule für 
Landwirtschaft, Frankfurter Straße 67, sieben Schulungen mit 
der PC-Software FIONA an. Termine: 31. Januar von 14.45 bis 
17.00 Uhr und von 18.00 bis 20.15 Uhr. 7. Februar von 15.45 bis 
17.00 Uhr und von 18.00 bis 20.15 Uhr. 14. Februar von 18.00 
bis 20.15 Uhr. 28. Februar von 15.45 bis 17.00 Uhr und von 18.00 
bis 20.15 Uhr. 
Telefonische Anmeldung: 07131/994-7343 oder 994-7334. 
E-Mail: Elke.Jung@Landratsamt-Heilbronn.de oder
Astrid.Svoboda@Landratsamt-Heilbronn.de

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Heilbronn informiert

Altmetalle dem Landkreis überlassen
Altmetall ist ein wertvoller Rohstoff. Deshalb werben auch im-
mer wieder private Firmen für Schrott- und Metallsammlungen. 
Durch das Einsammeln des bei der Sperrmüllabfuhr bereitge-
stellten und des auf den Recyclinghöfen gesammelten Altmetalls 
ist es dem Landkreis Heilbronn möglich, die bisher günstigen 
Abfallgebühren stabil zu halten. Das hier gesammelte Altmetall 
und der Elektroschrott werden einem seriösen Verwerterbetrieb 
zugeführt. Dort wird das Material gesichtet, sortiert und wieder- 
bzw. weiterverwendet. Der daraus erzielte Gewinn fließt in die 
Gebührenveranlagung und kommt somit den Bürgerinnen und 
Bürgern des Landkreises Heilbronn zugute.
Leider vermehren sich in letzter Zeit die Meldungen, dass für die 
Abfuhr bereitgestellter Elektroschrott oder bereitgestelltes Alt-
metall von Unbefugten durchsucht und illegal entwendet wird. 
Oft werden dabei Schäden an Zäunen oder Einfahrten verur-
sacht, von den für die Diebe „unbrauchbaren Hinterlassenschaf-
ten“ ganz zu schweigen. Fahrende Händler und illegale „Abgrei-
fer“ picken sich nur die wertvollsten Stücke heraus und lassen 
den Rest vor Ihrem Grundstück liegen. Sie haben bei „privaten 
Sammlungen“ dann das Nachsehen und müssen das Material 
wieder wegräumen. Bedenken Sie, nur der Landkreis Heilbronn 
entsorgt komplett und vollständig das bereitgestellte Material. 
Er gibt jeden Cent aus dem Erlös 1:1 an den Gebührenzahler 
zurück. Überlassen Sie Ihr Altmetall einer gewerblichen Samm-
lung, tragen Sie selbst zu Gebührenmehrbelastungen bei. Ha-
ben Sie Fragen zur Abfuhr, so steht Ihnen die Abfallberatung des 
Abfallwirtschaftsbetriebes unter der Rufnummer 07131/994-560 
zur Verfügung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Landratsamt Heilbronn

EHE- UND ALTERSJUBILARE
Bad Rappenau
28.1.1938 Braun, Marianne, Dr.-Münz-Str. 1 73 Jahre
28.1.1937 Effler, Horst, Am Bromberg 9 74 Jahre
28.1.1928 Gledac, Slavko, Bahnhofstr. 6 83 Jahre
28.1.1940 Vogt, Friedbert, Brandenburger Weg 16 71 Jahre
29.1.1921 Schmid, Theresia, Waldstr. 5 90 Jahre
30.1.1914 Czech, Käthe, Salinenstr. 10/1 97 Jahre
30.1.1941 Jarunov, Viktor, Bachstr. 17 70 Jahre
30.1.1930 Kuhn, Herbert, Bahnhofstr. 18 81 Jahre
30.1.1937 Zabel, Rudolf, Bachstr. 26 74 Jahre
31.1.1919 Frank, Andreas, Salinenstr. 26 92 Jahre
31.1.1933 Freudenberger, Ella, Brunnenstr. 3 78 Jahre
31.1.1920 Höpp, Zita, Fronackerstr. 43 91 Jahre
31.1.1938 Korder, Albert, Raubachstr. 38 73 Jahre
31.1.1933 Schweickert, Friedhelm, Amselstr. 18 78 Jahre
  1.2.1931 Burkert, Sonja, Friedensstr. 21 80 Jahre
  1.2.1928 Münster, Otto, Kleiststr. 16 83 Jahre
  1.2.1913 Schimanke, Charlotte, Salinenstr. 10/1 98 Jahre
  1.2.1941 Würth, Sieghard, Fronackerstr. 43 70 Jahre


